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Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V. und die Stadtverwaltung Großröhrsdorf

laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein zum 

Neujahrsempfang
am Mittwoch, dem 15. Januar 2020, um 19.30 Uhr in die Festhalle des Rödertalstadion.

 - 1 -

10. Januar 2020 Nummer 01-02

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

14. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das Jahr 2020 ist nun schon einige Tage alt. Ich möchte Ihnen für 
den Start in die hoffentlich kommenden „goldenen 20er“ alles Gute 
wünschen, viel Glück und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit. 
Mögen alle Ihre guten Vorsätze erfüllbar und retrospektiv betrachtet 
umgesetzt sein.

Ich möchte mich an dieser Stelle für die vielen Weihnachtsgrüße 
und Neujahrswünsche im Namen aller meiner Mitarbeiter in der 
Stadtverwaltung bei allen Absendern bedanken. Sie zeigen uns, 
dass die Verwaltung bei ganz vielen Bürgerinnen und Bürgern eben 
nicht als lästiger und unnützer Apparat betrachtet wird, sondern für 
die Erfüllung ganz wesentlicher Ausgaben der Daseinsvorsorge an-
erkannt ist.

Die Welt, das habe ich schon bei meinen Weihnachtsgrüßen er-
wähnt, dreht sich immer schneller. Gleichzeitig wird das Leben 
durch Digitalisierung und auch im Übrigen immer anonymer und 
gleichzeitig der Ton rauer. Ich wünsche mir für das kommende Jahr, 
dass wir aufeinander achtgeben, uns gegenseitigen Respekt zol-
len und wir ein friedliches 2020 erleben dürfen. Sie alle sollen das 
Leben genießen, Spaß haben und Zeit für Familie und Freunde auf-
bringen. Das ist es, was das Leben lebenswert macht. Achten Sie 
auf Ihren inneren Kompass und finden Sie ein ausgewogenes Maß 
zwischen Arbeit, Familie, Freunden und Zeit für sich selbst.

In Großröhrsdorf wird 2020 natürlich einiges passieren. Wir haben 
uns den Baustart für die neue Kindertagesstätte Bummiland zum 
Ziel gesetzt, genauso wie den Bau der neuen 2-Feld-Sporthalle. Den 
Fördermittelantrag dafür haben wir bereits 2019 bei der SAB einge-
reicht. Diese beiden Bauvorhaben werden den Stadthaushalt nach 
Abzug von Fördermitteln nach unserer aktuellen Planung ca. 3,9 
Mio. Euro kosten. In Anbetracht dessen, dass der Gesamthaushalt 
der Stadt ein Einnahmevolumen von insgesamt ca. 18 Mio. Euro hat, 
eine ungeheure Herausforderung. Trotzdem sind wir zuversichtlich 
und möchten die Chancen ergreifen, im Fall der Bewilligung von 
Fördergeldern, diese auch in Großröhrsdorf investieren zu können. 
Daran arbeiten Stadtverwaltung und Stadtrat. Auch kleinere Pro-
jekte werden wir wieder umsetzen. Ich denke da zum Beispiel an 
Straßen- und Brückeninstandsetzungen, die Weiterführung der Rö-
derberäumung, Investitionen in den Vereinssport oder in Hauswalde 
an „Hartmanns Gasthof“. Das und noch einiges mehr stehen auf der 
Agenda von Stadtverwaltung und Stadtrat.

In der Stadtverwaltung selbst werden wir verstärkt auf die Moder-
nisierung und Digitalisierung von Verwaltung setzen. Das Team ver-
jüngt sich zusehends und auch Sie als Bürgerinnen und Bürger 
dürfen erwarten, dass auch die Stadt mit der Zeit geht und An-
gebote schafft, die es nicht mehr unbedingt notwendig macht, zu 
den Öffnungszeiten ins Rathaus zu kommen, um z.B. ein Lagerfeuer 
anzumelden oder ein Gewerbe. Dies und vieles andere soll bequem 
von zu Haus erledigt werden können. Dabei sind wir schon auf ei-
nem guten Weg.

Auch 2020 wollen wir gleichbleibende Steuersätze halten und ha-
ben gerade erst für die Ortschaft Bretnig-Hauswalde die Grund- und 
Gewerbesteuer auf das Großröhrsdorfer Niveau abgesenkt. Die El-
ternbeiträge für alle Kindertagesstätten bleiben auch 2020 und da-
mit das dritte Jahr in Folge trotz steigernder Kosten konstant. Dies 
ist besonders erwähnenswert, da fast jeder 4. Euro aller Einnahmen 
der Stadt für die Betreuung unserer Kleinsten ausgegeben wird.

Stadt und Stadtrat werden auch 2020 intensiv an der Verbesserung 
der Standortbedingungen für unserer heimische Wirtschaft arbei-
ten. Wir wollen beste Rahmenbedingungen gestalten, damit Unter-
nehmen gute Arbeitsplätze in Großröhrsdorf schaffen. Es soll nicht 
mehr nötig sein, für einen gut bezahlten Arbeitsplatz nach Dresden 
oder weiter fahren zu müssen. Dies schaffen wir hier vor Ort min-
destens genauso gut. Neuansiedlungen spielen dabei die gleiche 
Rolle, wie die Stärkung der bereits ansässigen Unternehmen, deren 
Entwicklung in den meisten Fällen erfreulicher Weise sehr positiv 
ist. 

In diesem Jahr wird es wieder eine ganze Menge kulturelle und 
sportliche Veranstaltungen geben. Das gesamte Jahresprogramm 
finden Sie im neuen Kulturkalender 2020. Da ist sicher für Jeden 
etwas dabei. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir wollen voller Zuversicht in dieses neue Jahr gehen. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien alles erdenklich Gute, vor allem aber Ge-
sundheit!

Ihr Bürgermeister
Stefan Schneider 

Neujahrsgrüße des Bürgermeisters
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 10.01. Löwen-Apo.  Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 11.01. Elefanten Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 12.01. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 13.01. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 14.01. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 15.01. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 16.01. Löwen-Apo.  Radeberg, Badstraße 17 03528-442228

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

11.01. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Leineweber 035955-45233
12.01. 9 - 11 Uhr Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 10.01. - 17.01. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538
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fentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
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Beschlüsse der 5. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 17. Dezember 2019

- Beschluss StR 023-05./19
 Annahme und Verwendung von Spenden

- Beschluss StR 024-05./19
 Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit als Wanderwegewart

- Beschluss StR 025-05./19
 Bestellung von Herrn Manfred Busch zum ehrenamtlich tätigen Wan-

derwegewart

- Beschluss StR 026-05./19
 Siedlungsentwicklungskonzept der Wirtschaftsregion Kamenz-Rade-

berg

- Beschluss StR 027-05./19
 Verkauf der Flurstücke 1573/7, 1573/1 und einer Teilfläche des Flur-

stücks 1583/3, Gemarkung Großröhrsdorf

- Beschluss StR 028-05./19
 Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Ge-

werbesteuer für das Kalenderjahr 2020 der Stadt Großröhrsdorf - 
Hebesatzsatzung 

- Beschluss StR 029-05./19
 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf B-Plan 

7. Änderung Gewerbegebiet Nord 1 Großröhrsdorf

- Beschluss StR 030-05./19
 Satzungsbeschluss zum B-Plan 7. Änderung Gewerbegebiet Nord 1 

Großröhrsdorf

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Grund- und Gewerbesteuer 

der Stadt Großröhrsdorf für das Kalenderjahr 2020

- Hebesatzsatzung -

Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der aktuell gültigen Fassung in Verbindung mit den §§ 
1, 2 und 7 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in 
der aktuell gültigen Fassung  und den §§ 1 und 25 des Grundsteuerge-
setzes (GrStG) in der aktuell gültigen Fassung sowie den §§ 1 und 16 
des Gewerbesteuergesetzes (GewStG), in der aktuell gültigen Fassung 
hat der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf in seiner Sitzung vom 17. De-
zember 2019 folgende Hebesatzsatzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

Die Satzung gilt für die Stadt Großröhrsdorf.

§ 2 
Hebesätze

Die Hebesätze werden festgesetzt:
1. für die Grundsteuer A (für land- und
 forstwirtschaftliches Vermögen) 300 v. H.
 der Steuermessbeträge
2. für die Grundsteuer B (bebaute und bebaubare
 Grundstücke, Gebäude auf fremden Grund und Boden) 410 v. H.
 der Steuermessbeträge
3. für die Gewerbesteuer 390 v. H.
 der Steuermessbeträge

§ 3 
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 01.01.2020 in Kraft.

Großröhrsdorf, den 18.12.2019

Stefan Schneider
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung
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Stadtnachrichten

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht wenn,
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder der Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 18.12.2019

Stefan Schneider
Bürgermeister

Auslegung des Beteiligungsberichtes
der Stadt Großröhrsdorf

Dem Stadtrat Großröhrsdorf ist ein Beteiligungsbericht über die Eigen-
betriebe und die Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts 
vorzulegen, an denen die Stadt Großröhrsdorf beteiligt ist. Die entspre-
chenden Angaben für die Zweckverbände, deren Mitglied die Stadt 
Großröhrsdorf ist, sowie deren Beteiligungsberichte sind beizufügen. 
Die vorliegenden Beteiligungsberichte beziehen sich auf die wirtschaftli-
chen Verhältnisse der Eigenbetriebe, Unternehmen und Zweckverbände 
zum 31.12.2018.
Der Beteiligungsbericht kann in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Rathausplatz 1, Finanzverwaltung, ab dem 13. Januar 2020 zu den 
regelmäßigen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Katrin Säring
Amtsleiterin Finanzverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung

Information zu einer öffentlichen Sitzung

die 4. öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt 
Großröhrsdorf findet am 

 Dienstag, 14.01.2020 um 19:00 Uhr
 im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
öffentlicher Teil:
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 22. Oktober 2019
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Stadtnachrichten

Aus der 5. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu seiner letzten Sitzung im Jahr 2019 traf sich der Stadtrat am 17. 
Dezember im Ratssaal.
Auch zu Beginn dieser Sitzung konnte der Stadtrat erfreulicherweise 
die Annahme und Verwendung von mehreren Spenden beschließen. 
So spendete unter anderem die Rudolf Griesmann Betonfertigteilwerk 
GmbH 750,- für die Freiwilligen Feuerwehren in Kleinröhrsdorf und 
Bretnig-Hauswalde. Die Bretniger Kirmes 2020 wird durch eine Spende 
von 400,- von Herrn Bernd Kunadt unterstützt. Frau Birgit Ebert von der 
Musikschule Fröhlich spendete ebenfalls 50,- an die Kita Erfinderkin-
der. Erwähnenswert sind ebenfalls die Stollenspenden verschiedener 
Bäckereien für den Weihnachtsmarkt. Die Stadt Großröhrsdorf dankt 
den großzügigen Spendern.
Die zwei anschließenden Tagesordnungspunkte hatten die Abbestellung 
des ehrenamtlich tätigen Wanderwegewarts und die Bestellung seines 
Nachfolgers zum Thema. Herr Christian Jenchen übte sein Amt seit 
September 2009 aus. Dafür gab es ein herzliches Dankeschön vom 
Bürgermeister Stefan Schneider. Diesen freute es auch, dass sein Eh-
renamt recht schnell neu besetzt werden konnte, da die Übernahme 
einer derartigen ehrenamtlichen Tätigkeit längst nicht mehr alltäglich 
ist. Herr Manfred Busch wurde einstimmig mit Wirkung zum 1. Januar 
2020 zum ehrenamtlichen Wanderwegewart der Stadt Großröhrsdorf 
neu bestellt. Durch seine Liebe zur Natur ist der künftige Wanderwege-
wart für dieses Amt prädestiniert. Seine Aufgaben in diesem Ehrenamt 
werden nicht nur die Kontrolle der bestehenden Kennzeichnungen und 
Neubeschilderung der Wanderwege sein. Ebenso überwacht er die In-
standsetzung der Wege und Rastplätze. Bei der Durchführung dieser 
Aufgaben wird er natürlich von der Stadtverwaltung unterstützt. 
Im Anschluss berieten die Mitglieder des Stadtrates über den Verkauf 
von drei städtischen Grundstücksstreifen an die Firma Southwall Europe 
GmbH. Durch den Kauf dieser Grundstücke an der Ost- und Westgrenze 
des bestehenden Gewerbegrundstücks erhält das Unternehmen mehr 
Spielraum für eine Hangsicherung bzw. die Erschließung innerhalb des 
Gewerbegrundstücks. Da die Southwall Europe GmbH mit dem geplan-
ten Erweiterungsbau auch die Grenze der zulässigen Grundflächenzahl 
erreicht, wird die Situation durch den Grundstückserwerb etwas ent-
spannt und ermöglicht dem Unternehmen mehr Gestaltungsspielraum, 
wie beispielsweise im Bereich der Warenannahme sowie bei der Um-
fahrung des Werkes. Der Verkauf der insgesamt ca. 1.296 m² großen 
Flächen wurde einstimmig vom Stadtrat beschlossen.
Ferner beschloss der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf, künftig im 
Abstimmungs- und Koordinierungsprozess zur Entwicklung der Wirt-
schaftsregion Kamenz–Radeberg aktiv mitzuwirken und die Zusammen-
arbeit mit den Kommunen der Wirtschaftsregion an den Ergebnissen 
des Siedlungsentwicklungskonzeptes zu orientieren.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war der Beschluss zur Festsetzung 
der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer der Stadt Großröhrs-
dorf für das Kalenderjahr 2020. Mit dem Beschluss des Stadtrates Groß-
röhrsdorf vom 29.10.2019 wurde festgelegt, dass die Hebesätze für die 
Grund- und Gewerbesteuern ab dem Jahr 2020 für die Ortsteile Bretnig 
und Hauswalde auf das Niveau der Stadt Großröhrsdorf abgesenkt wer-
den. Die einstimmige Beschlussfassung durch den Stadtrat versetzt die 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf in die Lage, nach Bekanntmachung der 
Satzung die neuen Steuerbescheide für das Jahr 2020 rechtswirksam 
zu erstellen und an die Steuerpflichtigen vor dem 1. Fälligkeitstermin am 
15.02.2020 zu versenden.
Nach der Offenlage des Entwurfs zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Nord 1 Großröhrsdorf, 7. Änderung“ stimmte der Stadtrat mehrheitlich 
einzeln den Abwägungen der eingegangenen Stellungnahmen zu. Die 
Änderungen betreffen allein die Southwall Europe GmbH. Das Unter-
nehmen plant, sein bestehendes Produktionsgebäude in Richtung Au-
tobahn zu erweitern. Dies macht jedoch die vorherige Änderung des 
Bebauungsplanes notwendig.
Die Billigung des Entwurfes zum Bebauungsplan „Lichtenberger Stra-
ße“ wurde einstweilen verschoben und wird im kommenden Techni-
schen Ausschuss nochmals beraten. Es sind noch Änderungen im Sin-
ne der geordneten Stadtentwicklung notwendig und wichtige Fragen, 
insbesondere zur Abwasserbeseitigung aber auch dem Glockenspiel 
der Großröhrsdorfer Stadtkirche zu klären.
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Nachruf

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unsere ehemalige Mitar-
beiterin 

Frau Ursula Thomas
am 09. Dezember 2019 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.
Frau Thomas war von 1980 bis 1993 beim damaligen Rat der Stadt 
Großröhrsdorf beschäftigt und wurde als pflichtbewusste und zu-
verlässige Mitarbeiterin sehr geschätzt. 
Wir werden Frau Thomas ein ehrendes Andenken bewahren.  
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Bürgermeister
Personalrat

und Mitarbeiter/innen
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand
bekannt:

Rathausstraße 12 3-Raum-Wohnung mit ca. 58,84 m² WFL im 3. OG li
 bestehend aus Küche, Bad, Wohn-, Schlafzimmer,
 Ki-Zimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 oder telefonisch unter 
035952/28323.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

„Winterzeit ist Spielezeit“ - 

am 30.01.2020 in der Stadtbibliothek Großröhrsdorf zwischen 16.00 
und 18.00 Uhr stellen wir in der Bibliothek Gesellschaftsspiele vor, ge-
ben Empfehlungen und es kann auch durchaus gespielt werden, so 
dass dann zu Hause das lange und lästige Lesen der Spieleanleitung 
abgekürzt werden könnte. Zur Ausleihe gibt es insgesamt 274 Spiele für 
Kinder ab 2 Jahren, für Familien und für Erwachsene. 
Es lohnt sich, dieses Angebot zu testen.

750 Jahre Hauswalde/670 Jahre Bretnig 

Die Vorbereitungen für das Fest vom 12.06.-14.06.2020 auf dem 
Dorfplatz in Hauswalde laufen auf Hochtouren.
Trotzdem brauchen wir noch viele Helfer, die uns dabei unterstützen 
wollen. 
Alle Interessierten sind am 16.01.2020 um 19.30 Uhr recht herzlich 
in die ehemalige Schule, Krohnenbergstraße 4 im Ortsteil Hauswal-
de, eingeladen. Wir hoffen auf rege Teilnahme. 

Im Namen des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde
Das Organisationsteam

Erlös aus Stollen geht an die Kinder 
 „Weberschiffchen“ und vom „Agnesheim“ 

Es ist Tradition, dass der Verkaufserlös des Riesenstollens vom Weih-
nachtsmarkt an eine Kindertagesstätte aus Großröhrsdorf übergeben 
wird. In diesem Jahr konnten sich gleich zwei Kitas, welche am weih-
nachtlichen Programm mitgewirkt hatten, freuen. So durften die fleißigen 
Stollenverkäuferinnen den Kitas „Weberschiffchen“ und „Agnesheim“ 
jeweils einen Scheck in Höhe von 138,50 Euro überreichen. 

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Einen großen Dank noch einmal für den tollen Auftritt der Vorschulkin-
der am 07. Dezember unter Leitung von Frau Birke und Frau Scholz vom 
„Weberschiffchen“ und Frau Schwarzenberg und Frau Herrmann vom 
„Agnesheim“. 

Kita-Leiterin Frau Birke und die Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung Frau Ansorge 
und Frau Helaß sowie die Kinder des „Weberschiffchens“ bei der Übergabe des 
Stollengeldes.
An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an die Stollenbäcker 
Eisold, Leunert, Petzold, Eiscafé Kaufer, Herrmann und dem Back-Eck 
aus Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen sowie dem Ottendorfer Müh-
lenbäcker und Bäcker Phillip aus Seeligstadt. Dank ihren großzügigen 
Spenden erreichte der Riesenstollen in diesem Jahr eine sagenhafte 
Länge von 5,50 m, die bereits am ersten Tag verkauft wurden. Daher 
auch ein großer Dank an die Stollenverkäuferinnen Aline Ansorge und 
Heidrun Helaß, die auch bei Regenhuschen den Stollen an Frau bzw. 
Mann brachten. Nur durch dieses Engagement kam der hohe Betrag 
von 277,- Euro zusammen, über die sich nun die beiden Kindertages-
stätten freuen dürfen.

Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung übergeben das Stollengeld an die Kinder der 
Kita „Agnesheim“ und an die Leiterin Frau Böhme und Frau Schwarzenberg

Weihnachtliche Melodien im Rathaus

Gleich zweimal wurden der Bürgermeister und die Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung in der Vorweihnachtszeit mit weihnachtlichen Melodien 
durch Kita-Kinder überrascht. 
Am 16. Dezember lockte eine kleine Gruppe der Kindertagesstätte 
„Erfinderkinder“ mit einem musikalischen Märchenraten „Es war ein-
mal, es war einmal, so fangen alle Märchen an. Ich will wissen, ob ihr 
wisst, was das für ein Märchen ist!“, die Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung aus ihren Zimmern, um ihnen auf diesem Weg vielen Dank für 
die gute Zusammenarbeit zu sagen und ein frohes Weihnachtsfest zu 
wünschen. 
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Die Kinder sangen und tanzten zu den Märchen  von „Hänsel und Gre-
tel“, „Dornröschen“ und „Frau Holle“.
Die Stadtangestellten revanchierten sich natürlich mit kleinen Leckerein. 

Die Kinder der Kita „Erfinderkinder“ bei ihrem Weihnachtsgruß im Rathaus

Auch die Kinder der Ev.-Luth. Kita „Agnesheim“ machten es den Klein-
röhrsdorfern Knirpsen zwei Tage später nach und bereiteten den Mit-
arbeitern mit bekannten Weihnachtsliedern und einer eigens kreierten 
Strophe für den Bürgermeister eine große Freude. Sie verbreiteten 
weihnachtliche Stimmung im Treppenaufgang des Rathauses und über-
brachten damit die besten Wünsche für die Weihnachtszeit und das 
kommende Jahr 2020. Als kleines Dankeschön für diese tolle Überra-
schung verteilte der Bürgermeister Süßes an die jungen Musikanten.

Die kleinen Musikanten des „Agnesheims“ zu Besuch im Rathaus

Rückblick auf einen bewegten Advent 
in der KiTa „Erfinderkinder“

Die vorweihnachtliche Zeit in unserer Kita stand im Dezember unter dem 
Motto „Bewegter Advent“. Zahlreiche Überraschungen und tolle Erleb-
nisse warteten auf alle Kinder der KiTa „Erfinderkinder“ in Kleinröhrs-
dorf. Leckere Kekse wurden gemeinsam mit Eltern gebacken, verziert 
und genascht. Weihnachtliche Lieder stimmten uns auf die besinnliche 
Zeit ein und zweimal in der Woche öffneten alle Kinder der Kita im 
großen Morgenkreis ein Aktionstürchen. Hinter jeder der insgesamt 6 
Türchen verbarg sich eine Überraschung. In der Stadtbibliothek Groß-
röhrsdorf erlebten wir den Auftakt. „Der goldene Schlüssel, die vielleicht 
lustigste Reise durch die Grimm`schen Märchen“ begeisterte nicht nur 
das kleine Publikum. 
Es besuchte uns am 6. Dezember Pfarrer i. R. Littig und erzählte die 
Geschichte vom Sankt Nikolaus. Er präsentierte uns passend dazu ein 
kostbares Gewand, welches die Kinder staunen ließ.  

Frau Francke, eine Mama aus der Grünen Gruppe, hat uns gemeinsam 
mit Ihrer 8. Klasse der Oberschule Bischofswerda die Weihnachtsge-
schichte als Theaterstück aufgeführt. Eigens dafür bastelten die Schüler 
sogar fleißig Eintrittskarten und Ausmalbilder für jedes Kind.  

Hinter einem weiteren Türchen verbarg sich ein Puppenspieler vom Klix-
Klax Klugs Theater aus Dresden. Er entführte uns mit seinen selbst 
hergestellten Puppen und Kulissen auf zauberhafte Art in die Welt von 
Frau Holle.

Mit einem ebenfalls märchenhaften Weihnachtsprogramm überraschten 
wir die Mitarbeiter im Großröhsdorfer Rathaus und sagten so einmal von 
Herzen „Danke“. 
Aufregend ging es in der Kita für die Kinder weiter, denn die Erzieherin-
nen spielten allen Erfinderkindern das Märchen vom Rotkäppchen und 
dem Wolf vor. Nicht schlecht staunten die Kinder, ihre Erzieherinnen 
einmal anders und ganz verkleidet zu erleben.  (–>)
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Auch in diesem Jahr besuchten wir die Kleinröhrsdorfer Kirche, wo uns 
Frau Mütze die Orgel erklärte und mit uns Adventslieder sang. Jedes 
Kind durfte die Orgel spielen und selbst zum Künstler werden. Ein ab-
solutes Highlight für alle. 

Erstmalig in der KiTa Geschichte luden die Erzieherinnen alle Eltern und 
Großeltern zum gemütlichen Adventsnachmittag ein.

Bei Kaffee, Tee und Gebäck konnten sich alle einmal in Ruhe austau-
schen und unterhalten. Für die Betreuung der Kinder war mit einem 
Weihnachtskino im Bewegungsraum gesorgt. Zum Abschluss unserer 
Adventszeit gab es unsere Weihnachtsfeier. Hierfür hat uns die Firma 
Menüpartner ein leckeres Frühstück gesponsert und natürlich kam 
auch der Weihnachtsmann mit seinem großen Buch und vielen Ge-
schenken zu Besuch. 

Ein großes Dankeschön gilt den fleißigen Eltern und weiteren Unterstüt-
zern für ihr Engagement während der gesamten Adventszeit und na-
türlich der Firma Menüpartner für die Bereitstellung der Speisen und 
Getränke für unser Weihnachtsfrühstück. 

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Weiterhin gilt unser Dank dem Team vom Backstübchen Kleinröhrdorf, 
welches uns auch in diesem Jahr zur traditionellen Stollen- und Keks-
verkostung einlud. Wir sind alle noch sehr verzaubert und bewegt von 
unserer märchenhaften Adventszeit.

Das Team der KiTa Erfinderkinder

Oberschule Rödertal

„Physik, das versteht doch keiner!“ 

Dieser Ausspruch gilt mit 
Sicherheit nicht für Kevin 
Böhme aus der Klasse 7a 
der Oberschule Rödertal 
Großröhrsdorf. 
Im landesweiten Schü-
lervergleich des Faches 
Physik erhielt er die volle 
Punktzahl, wozu wir ihm 
herzlich gratulieren.
Die Aufgaben des Landes-
vergleiches werden jedes 
Jahr zentral von den Phy-
sik-Fachberatern für die   
Oberschule entwickelt. Un-
sere Schule beteiligt sich 
zum zweiten Mal daran mit 
allen Schülern der sieben-
ten Klassen. Insgesamt 
nahmen sachsenweit über 
4000 Schüler teil. Kevin ge-

hörte mit voller Punktzahl zu den 65 Besten!
Erfolgreich absolvieren kann den Vergleichstest nur, wer sich in allen 
Themengebieten des Physikunterrichtes der Klasse 6 gut auskennt und 
einen Bezug zum Alltag herstellen kann. Bei Kevin war das offensichtlich 
der Fall.
Wir wünschen ihm weiterhin viel Freude und Erfolg beim Lernen und 
hoffen, dass sich auch andere Schüler unserer Schule von Kevins Be-
geisterung für das Fach Physik anstecken lassen.

Freiwillige Feuerwehr Bretnig-Hauswalde

Weihnachtsbaumbrennen in Bretnig-Hauswalde

Am 11.01.2020 findet wieder unser traditionelles Weihnachtsbaumbren-
nen im Hofepark Bretnig statt.
Ab 14:00 Uhr können Sie ihren abgeschmückten Weihnachtsbaum in 
den Hofepark bringen. Für jeden „Spender“ gibt es einen Gutschein für 
ein Heißgetränk vor Ort.
Wir würden uns freuen wenn sich wieder zahlreiche Einwohner daran 
beteiligen und so für ein recht großes, wärmendes Feuer beitragen.
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Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
AllesAlles

  Gute!  Gute!

Frau Gisela Etienne  am  14.01. zum 80. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, der Bürgermeister,
die Ortsvorsteher und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

wünschen den Jubilaren 
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Zur Bienenzüchterversammlung am 14. Januar 2020, um 19.00 Uhr 
lädt der Bienenzüchterverein Großröhrsdorf und Umgebung e.V. herz-
lich in die Festplatzgaststätte ein. Gäste sind herzlich willkommen.

Der Vorstand des Gewerbevereins Rödertal informiert:
Wir machen uns STARK für DIE REGION

Neujahrsempfang 2020

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
sehr geehrte Gewerbetreibende,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie sehr gern zu unserem traditionellen Neujahrsempfang 
am Mittwoch, den 15.01.2020, um 19.30 Uhr in die Festhalle am Röder-
talstadion einladen.
In der feierlich geschmückten Festhalle erwarten Sie neben unserem 
Bürgermeister weitere Referenten mit Grußworten zum neuen Jahr und 
aktuellen Ausführungen zu den zu erwartenden örtlichen und überörtli-
chen  Neuerungen für 2020.

Im Anschluss daran werden ausgewählte Bürger  für ihr ehrenamtliches 
Engagement geehrt und danach können Sie sich in gemütlicher Runde 
über eigene Erwartungen und Ziele für das neue Jahr, Sorgen und Pro-
bleme  sowie  Ihre Erfolge und Erlebnisse mit uns und den Lokalpoliti-
kern austauschen.

Ralf Buschan
Vorstandsvorsitzender
des Gewerbevereins Rödertal und Umgebung e.V.

Heimatverein Großröhrsdorf e.V.

Der Heimatverein Großröhrsdorf e.V. dankt seinen zahlreichen 
Besuchern im Museum sowie den Sponsoren und Händlern für das 
vergangene Jahr und wünscht einen guten Start in ein ebenso erfolg-
reiches Jahr 2020. 

Ihre Mitglieder des Heimatvereins Großröhrsdorf e.V.

Stadtnachrichten

Gegen 16:00 Uhr (bzw. wenn genug Bäume vorhanden sind) wird das 
Feuer entzündet.
Für das leibliche Wohl ist mit Bratwurst, Glühwein und Kinderpunsch 
gesorgt.

Ihre Stadtteilfeuerwehr Bretnig-Hauswalde

VVO-Infomobil macht Halt in Großröhrsdorf

„Neben allen Neuigkeiten rund um Bus und Bahn haben wir die neuen Fahr-
planbücher im Gepäck“, sagt Jens Richter, Infomobilfahrer des Verkehrs-
verbundes Oberelbe (VVO) zur aktuellen Tour durch den Verbundraum. 
„Am 21. Januar 2020 sind wir mit den Büchern und weiteren aktuellen 
Informationen rund um Bus und Bahn in Großröhrsdorf.“ Das Infomobil 
steht von 9 Uhr bis 12 Uhr auf dem Wochenmarkt neben dem Rathaus.
Die neuen Fahrpläne für Dresden und die Region sind zum Fahrplan-
wechsel am 15. Dezember 2019 erschienen: jeweils ein Buch für die 
Landeshauptstadt sowie für die Landkreise Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Meißen und Bautzen. Das Heft für Dresden kostet zwei 
Euro, alle anderen je 1,50 Euro. Die Fahrgäste erhalten damit wieder 
ein aktuelles Auskunftswerk über den öffentlichen Nahverkehr im Ver-
bundraum, mit allen Fahrplandaten in den jeweiligen Gebieten sowie 
Kontaktadressen, Tarifinformationen, Orts- und Haltestellenverzeichnis 
sowie dem Liniennetzplan. 
Das VVO-Infomobil ist täglich im Verbundraum unterwegs. Besonders 
Orte, wo es kein Kundenzentrum der Verkehrsunternehmen gibt, sind 
Ziele des blauen Transporters mit den großen Piktogrammen. Hier er-
halten alle Fahrgäste aus erster Hand die notwendigen Infos und Tickets 
zum öffentlichen Nahverkehr. Station macht das VVO-Infomobil haupt-
sächlich auf Märkten und Messen, kann aber auch individuell für Veran-
staltungen oder von Schulen gebucht werden.

Tourdaten: Datum: Dienstag, 21. Januar 2020
 Ort: Großröhrsdorf, Wochenmarkt am Rathaus
 Zeit: 9:00 bis 12:00 Uhr 
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Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V. lädt Kleinröhrsdorfer und Gäste am 
Sonnabend, den 18. Januar 2020, ab 16:00 Uhr auf die Festwiese am 
Pavillon zum Weihnachtsbaumverbrennen ein.
Für jeden abgeputzen Weihnachtsbaum gibt es einen Rabatt von 0,50 € 
zum Kauf von Glühwein, Kinderpunsch, Bier oder Grog sowie Bratwurst 
oder Wiener Würstchen mit Brötchen. 
Bei Wetterverhältnissen, die kein Verbrennen der Bäume erlauben, wer-
den diese trotzdem entgegengenommen und für das leibliche Wohl ge-
sorgt.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Anwandern 2020 - Zur Gaststätte, 
nicht nur für Sportler am 19.01.20

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e. V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 19.01.20, um 8:35 Uhr am Bahn-
hof in Großröhrsdorf. Wir fahren mit dem Zug bis nach Langebrück. 
Unsere Wanderung führt uns über die Hofewiese durch den Prießnitz-
grund  und über den A-Flügel nach Radeberg, wo wir etwa 12:30 Uhr 
unser Mittagessen in einer Gaststätte einnehmen. Anschließend fahren 
wir mit dem Zug 13:59 Uhr von Radeberg nach Großröhrsdorf zurück. 
Die Wanderung ist ca.12 km lang und als leicht zu bewerten. Wer noch 
ca. 9 km zusätzlich laufen will, kann auch ab der Gaststätte nach Groß-
röhrsdorf zurück wandern. Je nach Wetterlage kann die Route gegebe-
nenfalls geändert werden. 
Die verbindliche Anmeldungen zur Teilnahme wegen dem Kauf des 
Gruppenfahrscheins und die Angabe der Essenauswahl bis Freitag, den 
17.01.20, um 18:00 Uhr online auf http://www.wanderverein-online.de 
oder unter Tel. 035952 48999 erledigen. Auf schönes Wanderwetter 
hoffen die Wanderleiter.

Rolf & Holger Poitzsch

TSG Bretnig-Hauswalde - Abt. Turnen

Neujahrsturnen 2020

Zum traditionellen Neujahrsturnen am Sonnabend, dem 11. Januar 2020 
laden die Turnerinnen und Turner  der TSG Bretnig-Hauswalde in die 
Turnhalle Bretnig ein. Ab 14 Uhr zeigen die Mädchen und Jungen die 
Ergebnisse der Übungsstunden im Herbst.
Mit viel Fleiß wurden neue Elemente einstudiert, sodass alle turninter-
essierten Zuschauer gespannt sein können, was am Stufenreck, an den 
Ringen und auch am Pauschenpferd gezeigt wird.

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Der SC 1911 Großröhrsdorf e.V.
 wünscht allen seinen Mitgliedern, Sponsoren und Förderern,

sowie seiner treuen Anhängerschaft, 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020!

Der Vereinsvorstand

Abteilung Schach

Zweimal Stichkämpfe beim „74.“:
Siege für M. Schulze in A- und J. Schneider in B-Gruppe 

Am diesjährigen 74. Weihnachtsblitzturnier des SC 1911 Großröhrsdorf 
beteiligten sich 19  Schachfreunde.
Gespielt wurde in zwei Gruppen und nach Ende der Turniere stand in 
beiden Gruppen noch kein Sieger fest, da es jeweils punktgleiche Spit-
zenreiter gab.
In der A-Gruppe steigerte sich Mario Schulze nach schlechtem Start im-
mer mehr und holte den stark aufspielenden und lange allein führenden 
Mario Noack noch ein.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Im Stichkampf setzte sich dann Mario Schulze durch (7 Punkte). Hinter 
Mario Noack (7) erkämpfte sich Stefan Plaettner verdient Rang 3 mit 
6,5 Punkten.
Die weitere Reihenfolge: 4. Sebastian Kaiser (6), 5. Matthias Graul (6), 
6. Andreas Schneider (5).

In der B-Gruppe hatte im Stichkampf Jens Schneider gegenüber Jan 
Scheffler (beide 7) die besseren Nerven. Hinter diesen beiden Besten 
im B-Klassement platzierten sich Thomas Schöne (5), Dieter Schwarze 
(3) und Sara Thalheim (3) auf den nächsten Plätzen. 

56. Weihnachtsblitz in Gaußig: Großröhrsdorf in den Preisrängen 

Das 56. traditionelle Gaußiger Weihnachtsblitzturnier für Viererteams 
fand in diesem Jahr mit 30 Mannschaften eine gute Resonanz.
In der A-Gruppe gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen den beiden 
Oberligisten Grün-Weiß Dresden und SG Leipzig.
Diesmal hatten die Leipziger mit 46 Punkten das bessere Ende für sich 
und verwiesen Vorjahressieger Grün-Weiß Dresden (44,5) auf den 2. 
Platz.

In der B-Gruppe sicherte sich ASP Hoyerswerda mit 41 Punkten den 
Pokalsieg vor dem SV Dresden-Striesen (40). Hinter Grün-Weiß Dresden 
III. erkämpften der SV Ottendorf-Okrilla (Christoph Herrich, Dirk Niese, 
Martin Winkler und Thomas Beck) und der SC 1911 Großröhrsdorf (Se-
bastian Kaiser, Stefan Plaettner, Andreas Schneider, Jonas Thalheim) je 
33 Punkte und schafften es punktgenau in die Preisränge.

Andreas Schneider

Abteilung Fußball

6. Hallencup der G-Junioren

Am 04.01.2020 traten unsere Jüngsten beim heimischen 6. Hallencup 
gegen Mannschaften aus der Region an. Die Trainer Sebastian Oehme 
und Thomas Hensel hatten sogar für die Aufstellung von zwei Mann-
schaften entschieden, damit alle Spieler Spielzeit erhalten und Erfah-
rungen sammeln können. Darunter waren sogar Kinder mit dem Ge-
burtsjahr 2015. Fußballerisch waren die Leistungen anfänglich eher 
durchwachsen, mit der Dauer des Turniers steigerten sich die Kids aber 
deutlich. Unsere „Erste“ erreichte einen guten 4. Platz und stellte am 
Ende mit Mats Hude sogar den Torschützenkönig,

Ein besonderer Dank gilt dem Dynamofanclub und der Bäckerei Petzold 
als Sponsoren des Turniers. (Sebastian Oehme)

Starke Hinrunde der B-Junioren

Unsere mit 18 Spielern gut aufgestellte und von Mario Gräulich und 
Holger Seebröker betreute B-Junioren konnte bisher alle Erwartungen 
erfüllen. In der Kreisliga-Staffel 2 sind sie derzeit Tabellenführer, bei 
noch zwei ausstehenden Nachholspielen. In den 8 Punktspielen gab es 
7 Siege und 1 Unentschieden mit einem Torverhältnis von 48:11.
Die Spieler der Mannschaft überzeugen durch gute Trainingsbeteili-
gung, den Willen, sich verbessern zu wollen und durch teilweise gute 
Umsetzung der taktischen Anweisungen. Das Team ist gut eingespielt, 
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auch wenn durch die nicht optimalen Ansetzungen (ferienbedingt) und 
Spielabsagen der Spielrhythmus verloren ging. Als weiterer Nachteil 
erweist sich aus Sicht der Trainer, dass es in ihrer Staffel fünf 9er-
Mannschaften gibt, gegen die man im „Norweger-System“ spielten 
muss, in der Staffel 1 hingegen gibt es keine derartigen taktischen 
Einschränkungen. Eine zusätzliche dritte Trainingseinheit in der Woche 
ermöglichte mehr Zeit zum Trainieren von Spielformationen, Laufwegen 
und taktischen Spielzügen. Gleichzeitig verbesserte sich dadurch die 
Physis der Spieler und somit die Voraussetzungen für das vorerst gute 
Abschneiden in der Hinrunde.
Auch im Kreispokal sind sie auf einem guten Weg. Gegen den „Angst-
gegner“ Post Germania Bautzen konnte, nach sehr gutem Spiel, endlich 
einmal mit 2:1 gewonnen werden und im Viertelfinale wurde dann Ober-
land Spree mit 6:1 regelrecht auseinandergenommen. Um das Finale zu 
erreichen, welches eventuell im Rödertalstadion stattfinden wird, fehlt der 
Mannschaft nur noch ein Sieg im April im Halbfinale. (Holger Seebröker)

Vorschau
Samstag, 11.01. 
08:30 E1-Junioren 6. Hallencup des SC 1911
  3-Feld-Sporthalle Großröhrsdorf
09:00  Altherren Turnier „Die Eisernen“ in Kamenz
09:00 F-Junioren Turnier in Radeberg
Sonntag, 12.01.
12:00 B-Junioren Turnier in Bautzen

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de, facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrrsdorf

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 

Zum Anwandern treffen wir uns am 12.01.2020 um 10.00 Uhr am 
Klinkeplatz. Wir wandern in Richtung Ohorn über den Schleißberg und 
zurück ca. 10 km.
Das Mittagessen nehmen wir in der Sachsenkrone ein. Gäste melden 
sich bitte beim Wanderleiter Werner Zickler (31017) an.

F. G.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Vorrunde Kreiseinzelmeisterschaft 2020

Am vergangenen Wochenende war die SG Kleinröhrsdorf mit sieben 
Keglern bei der KEM-Vorrunde unterwegs. Durch die verschiedenen 
Austragungsorte und Startzeiten, war es nicht so einfach, Kegler und 
Fans zusammen zu bringen. Bereits am frühen Samstagvormittag star-
tete Torsten Haase in Königsbrück bei den Männern. Martin Dölling und 
Paul Liebold in Ohorn bei den Junioren. Torsten, 539 Holz musste bis 
zum Sonntagnachmittag um den Einzug ins Finale bangen. Das Zittern 
hat sich gelohnt. Zwar nur Platz 20, aber nach oben ist noch Luft. Martin 
und Paul mit je 490 Holz begruben die Hoffnung auf das Finale schon 
zeitig. Um die Mittagszeit musste unser jüngster in Großdubrau ran. Toni 
Schölzel kam mit 529 Holz von der Bahn. Am Nachmittag ging es dann 
weiter nach Königswartha, wo Heiko Hornuff und Olaf Schurig bei den 
Senioren A an den Start gingen. Heiko nach drei Bahnen in aussichts-
reicher Position, versemmelte die letzte Bahn und erzielte mit 496 Holz 
den 18. Platz. Im letzten Durchgang ging dann Olaf auf die Bahn. Wieder 
mal ein Schauspiel. 565 Holz bedeuteten Platz eins und ein neuer Bahn-
rekord bei den Senioren A. Mit etwas Glück erreichen Toni und Heiko 
durch nachrücken noch das Finale. Am Sonntag fiel nun die Entschei-
dung bei den Männern. Einen Trumpf hatten wir noch im Ärmel. Robert 
Kunz, hat sich in der Startfolge zu einem Tausch hinreißen lassen. Alles 
richtig gemacht. Mit 576 Holz und Platz drei ist nach ganz oben alles 
drin, denn der Spitzenreiter hat nur 9 Holz Vorsprung. 
Am 25.01.2020 steigt das Finale. Die Finalisten hoffen, dass die Klein-
röhrsdorfer Fans das Keglerheim in Bautzen voll in ihrer Hand haben.
Für Kleinröhrsdorf spielten: U18: Toni Schölzel 529 Platz 14, Junioren: 
Martin Dölling 490 Holz Platz 20, Paul Liebold 490 Holz Platz 21, Männer: 
Torsten Haase 539 Holz Platz 20, Robert Kunz 576 Holz Platz 3 und Seni-
oren A: Heiko Hornuff 496 Holz Platz 18 und Olaf Schurig 565 Holz Platz 1. 

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball 

2. Handballbundesliga Frauen
Bienen starten mit Niederlage ins neue Handballjahr

HC Rödertal – HSG Freiburg  28:29 (13:18)
Nach einer schlechten ersten Halbzeit gelang der Mühlner-Sieben zu-
nächst der Anschluss. In einem Herzschlag-Finale musste sich der HCR 
wegen eines Strafwurfs fünf Sekunden vor der Schlusssirene knapp mit 
28:29 (13:18) geschlagen geben.
Einige Bienen waren um den Jahreswechsel noch angeschlagen. Pünkt-
lich zum Spiel meldeten sich aber alle Spielerinnen fit. Besonders er-
freulich ist, dass mit Emilia Ronge ein weiteres Nachwuchstalent auf der 
Platte stand.
Die Gäste markierten den ersten Treffer des Spiels. Zwar verlor eine 
HSG-Spielerin zunächst den Ball doch Rebecca Dürr (7 Tore) war hell-
wach und erzielte das 1:0. Für den HCR glich Brigita Ivanauskaite (9 
Tore) nach einer schönen Einzelaktion aus. Ann-Catrin Höbbel (2 Tore) 
erhöhte mit einem Wurf durch die Beine von HSG-Torfrau Lena Fischer 
auf 2:1. Bis zum 6:4 durch Saskia Nühse (3 Tore) sah es für die 461 
Zuschauer so aus, als würden sich die Favoritinnen langsam absetzen. 
Die Freiburgerinnen ließen sich jedoch nicht so schnell abschütteln. Sie 
gingen nach 12 Minuten durch Christiane Baum (5 Tore) wieder mit 7:6 
in Führung. Die Bienen leisteten sich zu viele individuelle Fehler und 
lagen deshalb bis zur 20. Minute bereits mit 9:13 zurück. HCR-Coach 
Frank Mühlner brachte Julia Mauksch (1 Tor) für den Rückraum und 
die Bienen starteten ihre Aufholjagd. Nach zwei Toren von Linda Emely 
Zöge (2 Tore) und einem Treffer durch Lisa Loehnig (2 Tore) waren die 
Gastgeberinnen beim 12:13 wieder in Schlagdistanz. Diesen Schwung 
konnte der HCR nicht für sich nutzen. Die HSG-Spielerinnen hatten zu 
viel Platz und erspielten sich einen 16:12-Vorsprung (27. Minute). Bis 
zur Pausensirene war nur Ivanauskaite noch einmal auf Bienenseite er-
folgreich. Für die Gäste trafen Dürr und Angelika Makelko (3 Tore) zum 
13:18-Pausenstand.
Bienen-Trainer Mühlner schien in der Halbzeit die richtigen Worte ge-
funden zu haben, denn seine Mannschaft startete furios. Zweimal Iva-
nauskaite und einmal Meret Ossenkopp per Tempo-Gegenstoß sorgten 
für den 16:18-Zwischenstand nach drei gespielten Minuten. Als Tammy 
Kreibich (1 Tor) mit einem Sololauf durch die Mitte das 19:19 erzielte 
und kurze Zeit später das 20:19 durch Pavlina Novotna (2 Tore) vorbe-
reitete, waren die Zuschauer wieder voll dabei. Die Bienen konnten den 
Schwung aber erneut nicht nutzen, sondern gerieten nach 48 Minu-
ten wieder ins Hintertreffen (21:24). Doch der HCR kämpfte weiter und 
nahm nun Dürr in Pressdeckung. Rabea Pollakowski (2 Tore) verkürzte 
auf 22:24. Danach nutzte Mauksch im Zusammenspiel mit Novotna ei-
nen Fehler der HSG zum 23:24-Anschlusstreffer (51. Minute). Nur drei 
Minuten später bediente Mauksch Jasmin Eckart (2 Tore) mustergültig. 

Die Kreisläuferin markierte den 25:25-Ausgleich. Die Freiburgerinnen 
hatten nun im Angriff große Probleme. Das zeigt auch die Tatsache, 
dass sie bis zum Spielende nur noch mit Strafwürfen erfolgreich waren. 
Die Bienen waren im Hintertreffen, glichen aber immer wieder aus. Beim 
Stand von 28:28, bei noch einer Minute Spielzeit, ließen die Gäste dann 
geschickt die Uhr runterlaufen.

Jasmin Eckart
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Der HCR wollte noch einmal in Ballbesitz kommen und stellte auf eine 
5:1-Abwehr um. Kurz vor Schluss bekam die Wiggenhauser-Sieben den 
entscheidenden Strafwurf zugesprochen. Diesen verwandelte Simone 
Falk (9/10 Tore) zum 28:29-Endstand. 
Die Bienen ließen besonders im ersten Durchgang in der Abwehr zu viel 
zu. Besonders HCR-Coach Mühlner hatte nach dem Spiel eine klare 
Meinung und traf damit den Nerv vieler Zuschauer in der Halle.

HCR-Trainer Frank Mühlner: „Über unsere Leistung in der ersten Halb-
zeit müssen wir nicht diskutieren. Das haben wir schlecht gespielt. Die 
zweite Hälfte war deutlich besser und wir haben schnell das Unent-
schieden erzielt. Ich bin aber nicht auf meine Mannschaft, sondern auf 
die beiden Schiedsrichter stinksauer. Das Siebenmeter-Verhältnis ist 
10:0 für Freiburg. Das war eine indiskutable Leistung von den beiden 
Unparteiischen. Für das Spiel gegen Zwickau brauche ich an keinen 
Stellschrauben drehen. Es reicht schon, wenn wir wieder normal trainie-
ren und uns auf das Spiel vorbereiten können. Das war in dieser Woche 
durch den Jahreswechsel sehr schwierig.“

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Brigita Ivanauskaite (9), Saskia Nüh-
se (3), Meret Ossenkopp (2), Lisa Loehnig (2), Ann-Catrin Höbbel (2), 
Rabea Pollakowski (2), Jasmin Eckart (2), Linda Emely Zöge (2), Pavlina 
Novotná (2), Julia Mauksch (1), Tammy Kreibich (1), Emilia Ronge, Thil-
de Boesen, Victoria Hasselbusch (n.e.)
7-m: 0/0 : 9/10; Strafen: 7 x 2 Min. / 3 x 2 Min.; Disqu.: 0:0
Zuschauer: 461
Spielverlauf: 2:2 (5.), 6:4 (10.), 7:8 (15.), 9:13 (20.), 12:15 (25.), 13:18 
(30.), 17:19 (35.), 19:19 (40.), 20:22 (45.), 22:24 (50.), 25:25 (55.), 28:29

Heimspiele 

Samstag, 11.01.
14.30 Uhr D3 Westlausitzliga Königswarthaer SV
17.30 Uhr  F1 2. Bundesliga BSV Sachsen Zwickau
Sonntag, 12.01.
10.00 -14.00 Uhr E Westlausitzliga Meisterschaftsturnier

www.roedertalbienen.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Samstag, 14.12.
Hallenturnier in Laußnitz F- Junioren: 2. Platz
   E- Junioren: 3. Platz

Vorschau: 
Samstag, 11.01.
08.00  C-Junioren Hallen-Kreisturnier in Königsbrück
 F-Junioren Hallen-Kreisturnier in Ralbitz
 B-Junioren Hallen-Kreisturnier in Königsbrück
Sonntag, 12.01.
 D-Junioren Hallen-Kreisturnier in Ralbitz
 E-Junioren Hallen-Kreisturnier in Kamenz:

Hallenkreismeisterschaften der E-Junioren in Laußnitz

Nach der am Vorabend stattfindenden Mannschaftsweihnachtsfeier mit 
Eltern und Trainerteam reisten unsere E-Junioren am 14.12.2019 nach 
Laußnitz zur ersten Runde der Hallenkreismeisterschaften. Auf der 
Weihnachtsfeier wurde in geselliger Runde sportlich fremdgegangen. 
Es ging in eine kleine, aber feine Kletterhalle bei Kamenz. Da konnte 
man gepflegt die Wände hochgehen, Filme im Kino ansehen, und ließ 
sich im Anschluss jede Menge HotDogs schmecken. In der Vorrunde 
der 7. EWAG Hallenmasters traten außerdem an:
SV Königsbrück/Laußnitz, Arnsdorfer SV, SV Liegau Augustusbad, SV 
Einheit Kamenz, SC 1911 Grossröhrsdorf, SpG Ottendorf-Okrilla 05.
In somit insgesamt sechs Spielen mussten unsere Jungs zunächst eine 
Niederlage gegen die SV Liegau Augustusbad verdauen (1:2), um dann 
nach einer langen und erfolgreichen Saison draußen auch in der Hal-
le zu Hochform aufzulaufen. So wurden Siege eingefahren gegen den 
Arnsdorfer SV (3:1), gegen den SV Königsbrück/Laußnitz (2:0), gegen 
SV Einheit Kamenz (2.0), gegen SpG Ottendorf-Okrilla 05 (2:0). Erst 
gegen den unmittelbaren Lokalrivalen SC 1911 Großröhrsdorf mussten 
sich unsere Jungs noch einmal geschlagen geben. Trotz dieser 0:2 Nie-
derlage erreichten wir den dritten Platz. Damit nehmen unsere E-Junio-
ren am 12.01.2020 auch an der Zwischenrunde teil. Weil beim Turnier die 

gesamte Mannschaft teilnahm, durften die Zuschauer im Übrigen eine 
äußerst interessante Wechselstrategie bewundern. Jeweils zur Hälfte der 
10-minütigen Spielzeiten wechselten synchron alle Feldspieler auf Kom-
mando. Wir gratulieren dem Turniersieger SC 1911 Großröhrsdorf und 
dem SV Liegau Augustusbad zum 2. Platz. Stefan Sagner

2. Platz beim Oppacher Cup

Am 21.12.19 fand der alljährliche Oppacher Cup der F-Junioren des 
Thonberger SC statt, erstmalig in der großen Halle des Lessing Gymna-
siums Kamenz. Gegner waren der Gastgeber, die SV Aufbau Deutsch-
baselitz, die Seenlandkicker 1., der Bischofswerdaer FV 2., der FSV 
Lauta, der SV Einheit Kamenz und der Hoyerswerdaer FC. Gespielt wur-

Brigita Ivanauskaite
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de in 2 Gruppen á 4 Mannschaften im Modus jeder gegen jeden. Die 
jeweils ersten zwei Mannschaften jeder Gruppe spielten anschließend 
in einer neuen Gruppe um die Plätze 1-4 und die jeweils zwei letzten 
jeder Vorrundengruppe spielten in einer neuen Gruppe um die Plätze 
5-8. Dies war mal ein ganz neuer Modus, der bei allen beteiligten erst 
mal für Verwirrung sorgte. In der Vorrunde spielte der FSV in der Grup-
pe A gegen Deutschbaselitz, Seenlandkicker und Thonberg. Die Kicker 
vom FSV dominierten vom ersten Spiel an und gewannen alle 3 Spiele 
(1:0, 2:1 und 2:0). Damit waren sie Gruppenerster. Somit waren sie für 
die große Gruppe der Platzierungen 1-4 qualifiziert. Dort warteten noch-
mals die Seenlandkicker, Erzrivale Kamenz und Lauta. Das erste Spiel 
gegen die Seenlandkicker konnten die Bretniger wieder mit 2:1 in letzter 
Sekunde gewinnen. Im zweiten Spiel ging es gegen den ewigen Rivalen 
Einheit Kamenz. Es war ein höchst impulsives Spiel auf Augenhöhe. Es 
wurde sich wie immer nichts geschenkt. Kamenz ging mit 1:0 in Füh-
rung. Der FSV glich 2 Minuten später aus. Schlussendlich schoss Ka-
menz wieder mal in den letzten Sekunden den Führungstreffer zum 2:1. 
Schade, wieder nicht geklappt. Im dritten Spiel ging es gegen Lauta, 
was souverän mit 6:2 gewonnen wurde. Man konnte also mit erhobenem 
Haupt und dem Pokal des zweitplatzierten in der Hand die Halle verlas-
sen. Unser Oskar wurde noch zum besten Spieler des Turniers gewählt. 
Glückwunsch! Lukas Stelzer

3. Platz beim Hallencup des SC 1911

Am 28.12.19 ging es zum nunmehr 6. Hallencup der F-Junioren des 
Stadtnachbarn SC 1911 Großröhrsdorf. Teilnehmer waren der TSV Puls-
nitz 1. + 2. Mannschaft, der SV Grün-Weiß Schwepnitz, der Bischofs-
werdaer FV 1., die Seenlandkicker 1. und der SSV Turbine Dresden. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen jeder gegen jeden, anschließend ging 
es dann in die Halbfinals, die Platzierungsspiele und das Finale. Der 
FSV spielte in Gruppe A gegen Pulsnitz 1., Schwepnitz und Großröhrs-
dorf. Im ersten Spiel unterlagen die Jungs Pulsnitz mit 1:0. Im zweiten 
Spiel konnte ein 4:0 Sieg gegen Schwepnitz eingefahren werden. Im 
dritten und letzten Gruppenspiel wurde der Stadtrivale Großröhrsdorf 
mit einem 6:0 Sieg regelrecht abgewaschen. Somit war man Platz 2 der 
Gruppe A und direkt für eines der beiden großen Halbfinals qualifiziert. 

Dort war der Gegner die Seenlandkicker. Dieses Spiel fand jedoch kei-
nen Sieger und es stand am Ende 0:0. Somit hieß es 9-Meterschießen. 
Jede Mannschaft musste 3 Schützen stellen. Die Bretniger Kicker fingen 
an und wurden gleich bitter enttäuscht, denn der Keeper der Seenland-
kicker hielt mit einer Glanzparade. Anschließend verwandelten beide 
Seiten die nächsten zwei Schüsse sicher im Tor. Jetzt ging es darum 
das der dritte und letzte Schuss der Seenlandkicker entweder gehalten 
oder vorbei geht um ins Stechen zu gehen. Leider ging auch dieser 
Schuss im Kasten unter, schade, denn Ben war noch dran gewesen. 
So ist das mit dem 9-Meterschießen. Dort gewinnt der mit dem meisten 
Glück. Damit konnte man jetzt nur noch um Platz 3 spielen. Hier war der 
Gegner Bischofswerda. Bis zur 9. Minute der 10 Minuten Spielzeit stand 
es wieder 0:0. Man sah sich schon wieder im 9-Meterschießen. Doch 
in der letzten Spielminute wechselte Coach Stelzer den kleinsten und 
jüngsten Spieler der Bretniger ein und dieser schoss doch glatt weg aus 

spitzem Winkel den 1:0 Siegtreffer. Jubel und Geschrei waren demnach 
groß. Am Ende des Turniers musste noch der Beste Torschütze ermittelt 
werden. Hier standen 5 Spieler mit jeweils 4 Toren auf der Liste. Unter 
ihnen auch unser Bastian. Dieser setzte sich im K.O.- Modus durch und 
wurde somit bester Torschütze des Turniers. Glückwunsch! Den Turnier-
sieg holte sich die erste Vertretung aus Pulsnitz. Auch hier herzlichen 
Glückwunsch! Lukas Stelzer

G-Jugend des FSV Bretnig-Hauswalde belegte den zweiten Platz 
im Hallencup in Großröhrsdorf am 04.01.2020.

 
Erfolgreicher Start ins neue Jahr 2020. Die Bambinis des FSV nahmen 
am ersten Samstag des neuen Jahres am 6. Hallencup in Großröhrsdorf 
teil und belegten sehr erfolgreich den zweiten Platz. Eine besondere 
Leistung der noch sehr jungen Mannschaft. Mit einem Torverhältnis 
von 5:1 und vier gewonnen Spielen mussten sich unsere Kicker nur 
den Bischofswerdaern vom F 08 geschlagen geben, welche dann auch 

den ersten Platz belegten. So ordneten sich die SG Wilthen, SC 1911 
Großröhrsdorf 1, Rot-Weiß Elstra und SC 1911 Großröhrsdorf 2. auf die 
folgenden Plätze ein. Unser Torwart Luis K. erhielt einstimmig von allen 
sechs Mannschaften die Auszeichnung als bester Torhüter. Eine klasse 
Leistung. Insgesamt ein tolles Turnier. Danke an unsere kleinen Fußbal-
ler und unsere Fans. Torsten Jahn, Trainer G-Jugend

Sensation in Radeberg

Die F-Kicker des FSV holten am 05.01. sensationell den ersten Platz 
beim 21. Hallencup des SV Liegau-Augustusbad in der Radeberger BSZ 
Halle. Teilnehmer des Turnieres waren der FSV Budissa Bautzen, der SC 
Borea Dresden, die SG Weixdorf, der Hermsdorfer SV, der Radeberger 
SV, der FC Aschheim 1956 aus Bayern und natürlich der Gastgeber. 
Einige Hausnummern, sodass Coach Stelzer bei der Ansprache seiner 
Jungs das Turnier eher als Trainingsturnier ansah, wo es um nichts geht. 
Dies sollte sich später als ungewollt taktisch klug erweisen. Die Bretni-
ger spielten in der Gruppe A gegen Weixdorf, Bautzen und Dresden. 
Die ersten beiden Spiele wurden mit 1:0 gewonnen (Weixdorf, Bautzen), 
das dritte Spiel gegen Dresden ging mit 0:0 unentschieden aus. Somit 
wurde der FSV Gruppenerster womit nun wirklich niemand gerechnet 
hatte. Im Halbfinale wartete der Radeberger SV, die mit stärkste Truppe 
des Turniers. Auch dieses Spiel wurde mit 1:0 gewonnen. Im Bretni-
ger Lager trugen sich langsam Jubelchöre auf. Wir standen im Finale! 
Hier wartete die bis zum Finale hin stärkste Mannschaft, der bayrische 
FC Aschheim 1956. So ein hochkarätiges Finale hat man lange nicht 
mehr gesehen. In den ersten 4 Minuten war es sehr ausgeglichen. Dann 
schoss Aschheim nach einem Stellungsfehler der Bretniger Abwehr das 
1:0. Nur 50 Sekunden später klemmte unser Pepe, nach einem Be-
freiungsschlag der Bayern, von der Mittellinie aus per Dropkick das 
Leder unter die Latte des Aschheimer Kastens. 1:1! In der 8. der 10 
Spielminuten schoss der FSV dann das 2:1. Der Pokal war zum greifen 
nah. Die Bayern legten die letzten 2 Minuten nochmal richtig auf. So gut 
wie jeder Schuss ging auf das Bretniger Tor, doch unser Ben und auch 
einige Spieler parierten bzw. vereitelten stark!  (–>)
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„Hochzeitstreppe“ an der Stadtkirche wieder nutzbar

Den Namen „Hochzeitstreppe“ gibt es nur im Volksmund. Er wurde si-
cher dadurch geprägt, dass Hochzeitsgesellschaften vom gegenüberlie-
genden Pfarrhaus über diese Treppe in die Kirche zogen. Die meisten 
Großröhrsdorfer erinnern sich noch, dass sie viele Jahre der am meis-
ten genutzte Zugang zur Kirche war.
Nach der Wende ergab es sich, dass der Haupteingang zur Kirche 
durch die Brauthalle an Bedeutung gewann und somit die Hochzeits-
treppe weniger genutzt wurde. Auch die rückläufige Nutzung des obe-
ren Pfarrhauses spielte dabei eine Rolle.
So entging auch vielen Kirchen- und Friedhofsbesuchern, dass die 
Treppenanlage zunehmend baufällig wurde und eines Tages aus Sicher-
heitsgründen gänzlich gesperrt werden musste.
Der Grund dafür war die im September 1855 anlässlich des Augsburger 
Religionsfriedens gepflanzte, und mit einem kleinen Zeremoniell vom 
damaligen Pfarrer Henrici geweihte, Friedenseiche. 
Sie hatte sich in den nun ca. 165 Jahren so gut entwickelt, dass ihr 
starkes Wurzelwerk die angrenzenden Stützmauern mit den Säulen 
erreichte, diese instabil werden ließ und sprengte. Ähnlich tat es die 
gegenüberliegende, vermutlich aus Symmetriegründen, einige Jahre 
später gesetzte Eiche.
Der Kirchenvorstand plante deshalb, um Treppe und Mauer zu retten, 
eine zurückgesetzte Ersatzpflanzung vorzunehmen und später die Bäu-
me fällen zu lassen. Es mussten Gutachten erstellt und Genehmigungen 
eingeholt werden. Sie bestätigten den Eichen jedoch beste Gesundheit 
und Vitalität, so dass dieses Vorhaben nicht genehmigungsfähig war, 
verworfen wurde und eine neue, bezahlbare Lösung gefunden werden 
musste.

Dieser Spielstand sollte mit allen Mitteln nicht mehr hergegeben wer-
den. Endlich ertönte dann auch die Hupe und der Kampf hatte ein Ende. 
Alle waren komplett aus dem Häuschen. So kann man am kommenden 
Samstag mit gutem Gefühl nach Ralbitz zur Zwischenrunde der Masters 
fahren. 

Unser Ben wurde noch zum besten Torhüter des Turniers gewählt, herz-
lichen Glückwunsch! Lukas Stelzer

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
Chiffregebühr : 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Tagespflege

Am Lehngut 3

01900 Großröhrsdorf

Kontakt: Leiterin Fr. Wunderlich
Telefon. 035952/499409
Fax: 035952/499407
Email: tagespflege-seniorenperle@web.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Nach einigem Nachdenken und Abwägen, immer im Blick behaltend, 
dass der gewohnte Aufgang in seiner bestehenden geometrischen Form 
erhalten und gesichert wird, gingen wir an die Arbeit. Alle baufälligen 
Teile wurden durch die Fa. Mickan aus Demitz-Thumitz zurückgebaut 
und geborgen. Die rechte Seite konnte so problemlos wieder mit dem 
alten Material erneuert werden. Interessant war festzustellen, dass das 
geborgene Altmaterial größtenteils aus ehemaligen Grabsteinen des 
vermutlich alten Friedhofes bestand.

An der linken Seite hatte sich unsere Friedenseiche  schon so weit in 
die Treppenanlage hineingearbeitet, dass hier ein Kunstgriff angewen-
det werden musste: Dazu wurde die Sandsteinmauer auf ca.drei Meter 
komplett abgerissen, der Wurzelstock bis auf Treppenhöhe freigelegt 
und dann mittels einer Metallrahmenkonstruktion mit Wellengitterfüllung 
bis zum sanierten Mauerabschnitt überbrückt. Natürliches Filtermate-
rial hinter dem Wellengitter gibt dem Wurzelstock nun Schutz und Si-
cherheit. Wir alle hoffen, dass die Eichen nicht mehr übermäßig weiter 
wachsen und somit der realisierten baulichen Lösung ein langes Leben 
beschieden ist.
Die Fa. Huhle-Stahlbau hatte den Auftrag, alle notwendigen Schlosser-
arbeiten, Kraneinsätze und Straßensperrungen zu realisieren. Zu guter 
Letzt sorgte Fa. Elektro-Rentsch für die Instandsetzung der Außenbe-
leuchtung auf den Säulen.
Nach Abschluss der Bauarbeiten wurde das geplante Kostenbudget von 
10T€ sogar unterschritten.
Insgesamt sind wir mit dem Ergebnis der Arbeit sehr zufrieden und dan-
ken den beteiligten Firmen für die gute Zusammenarbeit.
Michael Burkhardt

Kirchliche Nachrichten Kirchliche Nachrichten

12. Januar – Erster Sonntag nach Epiphanias
Kleinröhrsdorf:  09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Großröhrsdorf: 10.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kin-

dergottesdienst
Bretnig: 10.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Jah-

reslosung  

15. Januar 
Bretnig:  19.30 Allianzgebet b. Landeskirchl. Gemeinschaft, 

Brettmühlenweg 15 B

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt
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Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20

Wir sind auch 2020     „Vision Experte“.

Bitte kontaktieren Sie uns:

Tel: 035952 32920

Fax: 035952 30191

info@augenoptik-demmler.de

Unsere 

 neuen

Öffnungs-

   zeiten

Montag-Freitag:

8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Samstag:

nach vorheriger Absprache

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video-
   und Hifi-Geräten
• Verleihservice
• Fernseh-Reparaturdienst

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohn-
 gemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen
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! !Wir helfen 
mit Herz und 
Kompetenz!

Du bist nicht wirklich weit weg.
Du bist in unseren Erinnerungen

und in unseren Herzen.

Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch herzlich

geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied

von meinem lieben Mann, Vater und Opa, Herrn

Gunter Häupl

möchten wir hiermit allen lieben Verwandten, Nachbarn 

und Bekannten, die ihn im Leben achteten und im Tode ehren, 

unseren herzlichen Dank aussprechen.

Dank gilt auch dem Bestattungsinstitut Schuster, dem Pflegedienst 

der DRK-Sozialstation Großröhrsdorf, Frau Sommer für

die einfühlsamen Worte und der Gärtnerei Höckendorff.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ehefrau Giesela

Deine Söhne Thomas und Steffen mit Familien

Großröhrsdorf, im Dezember 2019
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Das Team der Elefanten Apotheke wünscht Ihnen einen 
guten Start ins Jahr 2020 - starten Sie mit uns durch!

Elefant
wünscht einen

ins Neue Jahr 
guten Start

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf
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5%

25 % Rabatt-Gutschein*
Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher,  
Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. Keine Kombination mit 
anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke  
und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. G
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Zur Diamantenen Hochzeit von

Gisela & Georg Haufe

Vor 60 Jahren in den Hafen der 
Ehe eingefahren,

habt viel erlebt in all´ den Jahren!

Habt Kinder, Enkelkinder und 
selbst Urenkel sind schon da,

eine große Familie, 
die Euch findet wunderbar!

Denn ohne Euch hätte es uns 
nicht gegeben,

Ihr habt uns geschenkt 
unser wer trvolles Leben!

Noch viele glückliche Jahre wünschen Euch von Herzen

Heiko & Ilona

Annerose & Olaf

Thomas & Heike

sowie alle Enkel und Urenkel.

Termine     

       im 

            Januar

Restaurant Webstübchen Bandweberstraße 105 a Tel.: 035952/431115
Alice Gäbler & Nicole Haase GbR (im Domizil „Alte Weberei“) Mobil: 0173/5825446
 01900 Großröhrsdorf webstuebchen@web.de

Öffnungszeiten: Mo - So 1100 - 2200 Uhr, Donnerstag Ruhetag

12.01.   Geschlossene Gesellschaft 
17.01.  ab 15.00 Uhr  Geschlossene Gesellschaft 
25.01.  ab 17.00 Uhr  Geschlossene Gesellschaft

„BIMBI“-Kindertraum, Rosemarie Schletter
Bischofswerdaer Str. 44, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig
Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 15-18 Uhr

+++ Blitzaktion +++ Blitzaktion +++ Blitzaktion ++++++ Blitzaktion +++ Blitzaktion +++ Blitzaktion +++

Im BIMBI-Kindertraum gibt´s ab der nächsten Woche

also vom 13.01.2020 bis zum 31.01.2020

sagenhafte 20 - 50% Treue-Rabatt
auf die gesamte Winterkollektion.

(Festtagsbekleidung, Spielwaren und Bücher sind ausgenommen)

Immer erreichbar unter 
0152 3396 5586 oder 0174 3047 473

Im gesamten Februarnur nachmittags ab 15:00 Uhr geöffnet.

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Bischofswerda
im Bekleidungshaus ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Suche für meine Änderungsschneiderei
eine Aushilfe auf Minijob-Basis!
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Mit dem
 „Dederonbeutel“

  zum Einkauf
Heimatgeschichte

in Lichtbildern

EinlaDung
zu einem

heimatgeschichtlichen
lichtbildervortrag

(Eintritt frei!)

Erinnern Sie sich mit uns
an längst geschlossene

Geschäfte aller Art um 1975
in Großröhrsdorf. 

Bäcker, Fleischer und hand-
werkliche Dienstleistungen entlang der Hauptstraße waren

damals noch eine Selbstverständlichkeit.
Doch schon ab 1980 wandelt sich das Bild.

Es lädt ein das Team der Festplatzgaststätte Heiko Johne
und Henry Honomichl

17. Januar 2020 – 19.30 uhr
Vereinszimmer der Festplatzgaststätte großröhrsdorf

17. Januar
Lichtbildervortrag

Tischreservierungen 
unbedingt erforderlich!

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
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f

Meine Heimat.
Meine Gesundheit.
Mein Pflegedienst. 

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Bischofswerdaer Str. 101, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800
www.pflege-roedertal.de


